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niedrige Temperaturen, das Temperaturmittel und die Niederschlagsmengen

waren für den ganzen Monat unter normal. Der März zeigte
normale Temperaturen, jedoch viele trübe Tage und einen Überschuß
art Niederschlägen. Der April ist zu den wärmsten der letzten 70 Jahre
zu zählen, die Abweichung des Monatsmittels der Temperatur liegt bei
+ 3 Grad. Die Bewölkung und die Niederschläge waren sehr gering.
Ähnlich gestaltete sich die Witterung auch im Monat Mai. Die erste
Juniwoche war trübe und regnerisch, anschließend folgte schönes,
gewitterhaftes Wetter. In der zweiten Monatshälfte traten die ersehnten
starken Niederschläge auf. Die Trockenperiode vom Frühjahr bis in
den Juni beeinträchtigte die Kulturen stark und verursachte einen
empfindlichen Heuausfall. Der Juli war im Mittel warm, trocken und hell.
Im August war das Monatsmittel der Temperatur etwas zu tief, die
Niederschläge zu häufig und zu reichlich. Die Witterung des Monats
September kennzeichnet sich als mild, heiter und trocken, den gleichen
Witterungscharakter weist auch der Oktober auf. Die Monate November
und Dezember waren, einige kalte Tage ausgenommen, sehr schön, heiter
und warm. Unter 1500 Meter Meereshöhe hat sich eine Schneedecke
erst nach Neujahr eingestellt.

Totentafel 1934.

Aebi, Robert, Typograph, Solothurn, Mitglied des kantonalen Versicherungsgerichtes,
früher Mitglied des Kantonsrates und Amtsgerichtssuppleant. f 15. Mai, 65 J. alt.

von Arx, Dr. Adrian, Bundesrichter, Lausanne, früher Amtsgerichtspräsident von Olten-
Gösgen, Mitglied des Kantonsrates und des Nationalrates, f 1. Januar, 55 J. alt.

Benziger- von Glutz, Adelrich, Verleger, Bankfachmann, Solothurn. f 14. September,
70 J. alt.

Beuter, Wilhelm, Olten, gewesener Lehrer an der Bezirksschule Olten und Rektor der
Schulen von Olten. f 12. März, 77 J. alt.

Biberstein, Arnold, Bern, Bürger von Olten, Oberstkorpskommandant, t 27. August,
69 J. alt.

Cartier, Dr. Robert, Obergerichtspräsident, Solothurn. f 21. September, 57 J. alt.
Dübi, Johann, Spiez, früher kaufmännischer Direktor der von Roll'schen Eisenwerke

Gerlafingen. f 16. April, 84 J. alt.
Dürr, Dr. Emil, aus Olten, Professor der Geschichte an der Universität Basel, f 12. Fe¬

bruar, 50 J. alt.
Frei, Paul, von Olten, gewesener Telegrapheninspektor in Olten und Obertelegraphen¬

inspektor in Bern, t 25. März, 81 J. alt.
Gasche, Ludwig, Derendingen, gewesenes Mitglied des Kantonsrates, f 8. Februar,

69 J. alt.
Gigandet, Emil, Buchdrucker, Solothurn, früher Einwohnergemeindestatthalter und

Mitglied des Kantonsrates, führende Persönlichkeit im kantonalen und
eidgenössischen Musikverband, f 5. November, 75 J. alt. •

Haberthür, Adolf, Breitenbach, Oberamtmann von Dorneck-Thierstein. t 13. April,
52 J. alt.

Heer, Heinrich, Industrieller, Oberst, Olten. f 5. Oktober, 61 J. alt.
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Hugi, Johann, Selzach, Bürgerammann, gewesenes Mitglied des Kantonsrates, f 10. Juni,
83 J. alt.

Kanzler, Dr. Fritz, Professor der englischen und der französischen Sprache an der Kan¬
tonsschule Solothurn. f 15. Dezember, 63 J. alt. 4

Mengisen, Gustav, Schlossermeister, Mümliswil, gewesenes Mitglied des Kantonsrates.

t 19. April, 63 J. alt.

Michel, Otto, Buchbindermeister, Bürgerammann, Olten. t 12. Februar, 67 J. alt.

Miller, Oscar, Biberist, gewesener Direktor der Papierfabrik Biberist, bekannter Förderer
der Kunst, f 5. April, 71 J. alt.

Ritschard, Ernst, Schuhmachermeister, Deitingen, Einwohnergemeindestatthalter, Mit¬
glied des Kantonsrates, t 12. November, 56 J. alt.

Scherer, Jakob, Regens des römisch-katholischen Priesterseminars Solothurn. f 12. Ja¬

nuar, 70 J. alt.
Tugginer, Dr. Rudolf, Verwalter, Solothurn. f 30. Januar, 67 J. alt.
Wirz, Otto, Postverwalter, Solothurn. f 30. September, 61 J. alt.
Wullimann, Leo, Ingenieur und Kaufmann, Grenchen. f 8. Oktober, 67 J. alt.
Wyss, Adolf, Arzt, Hessigkofen. t 15. Juli, 81 J. alt.

Wyss, Rudolf, Gipsermeister, Grenchen, Einwohnergemeindestatthalter, Mitglied des
Kantonsrates, f 5. Juli, 65 J. alt.

Zimmerli, Paul, Ingenieur, Olten, gewesener Betriebsleiter des Elektrizitätswerkes Olten-
Aarburg. f 8. Juni, 67 J. alt.

F.K.
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